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Weihnachtslied
Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht;
Vom Tannenwalde steigen Düfte

Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
Das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken

Mich lieblich heimatlich verlocken
In märchenstille Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich wieder,
Anbetend, staunend muss ich stehn;

Es sinkt auf meine Augenlider
Ein goldner Kindertraum hernieder,
Ich fühl‘s, ein Wunder ist geschehn.

Theodor Storm

Im Namen  
der Stadträte der Stadt Mansfeld

sowie aller Ortsbürgermeisterinnen,
Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher

wünsche ich Ihnen ein
besinnliches Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und
gesundes neues Jahr 2024

Andreas Koch
Bürgermeister
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Mitteilungen Wasserverband „Südharz“
Auskünfte über gefasste Beschlüsse entnehmen Sie bit-
te dem Amtsblatt der Stadt Sangerhausen „Sangerhäuser 
Nachrichten“ oder dem Internetauftritt des Wasserverban-
des „Südharz“ unter www.wasser-suedharz.de (Der Verband/ 
Amtliches Mitteilungsblatt).

Amtlicher Teil

Stadt Mansfeld

•	 Beratung und Zusammenarbeit mit den verschiedenen 
Fachbereichen innerhalb der Verwaltung bei klimarelevan-
ten Entscheidungsprozessen

•	 Planung und Durchführung von Veranstaltungen und Kam-
pagnen sowie Öffentlichkeitsarbeit und Klimaschutzkom-
munikation (Internet, Print)

•	 Planung interner Weiterbildungen zum Thema Klimaschutz
•	 Akquise, Berichtswesen und Abrechnung von Fördermit-

teln

Folgende Fähigkeiten treffen auf Sie zu:
•	 abgeschlossenes Hochschulstudium oder vergleichbare 

Erfahrungen in der Fachrichtung Umweltschutz, Energie-
wirtschaft, eines Ingenieurwesens oder einem vergleich-
barem Fachgebiet. Gleichwertige Qualifikationen durch 
Berufserfahrung oder Fortbildung in den den entsprechen-
den Themengebieten können ebenfalls anerkannt werden.

•	 Kenntnisse zu technischen, sozialen und rechtlichen Hin-
tergründen der Energiewende

•	 Fähigkeiten des strategischen Planens und Selbstorgani-
sation

•	 kommunikatives Geschick, Bereitschaft sich in neue The-
mengebiete einzuarbeiten

•	 erste Erfahrungen in der Planung und Durchsetzung von 
Klimaschutzprojekten wünschenswert

Wenn Sie jetzt denken: „das klingt richtig gut und passt 
zu mir“, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung und auch 
wenn nicht alle Anforderungen zutreffen, freuen wir uns auf 
Sie. Bei Fragen zögern Sie nicht, uns anzurufen. Gerne ge-
ben wir Auskunft.
Telefon: 034782 87117 (Frau Jäckel) oder 034782 87119 (Herr 
Sommer).
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 
31.12.2023 an die
Stadt Mansfeld
Personalabteilung
z. Hd. Frau Jäckel
Lutherstraße 9
06343 Mansfeld
oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@mansfeld.eu

Mitteilungen

Ausschreibungen

Stellenausschreibung Klimaschutzmanager 
(m/w/d)
Am Klimaschutz kommt keiner mehr vorbei und wir brau-
chen jemanden, der sich damit auskennt.
Die Stadt Mansfeld sucht eine/n Klimaschutzmanager 
(m/w/d)
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39,0 Stunden (Vollzeit). Die Ent-
geltzahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD), Entgeltgruppe 10. Die Stelle kann ab sofort be-
fristet für die Dauer von 24 Monaten besetzt werden.
Die Stadt Mansfeld ist eine Einheitsgemeinde mit insgesamt  
15 Ortsteilen. Das Gemeindegebiet umfasst die Flächengröße 
von ca. 143 km² und hat ca. 8.500 Einwohner. Auf Sie warten 
interessante Menschen in unserer Stadtverwaltung und auch in 
den geschichtsträchtigen Ortsteilen. Die Entwicklung eines Kli-
maschutzkonzeptes stellt für die Stadt Mansfeld die Möglichkeit 
dar, die gesteckten Ziele des Klimaschutzes aufzunehmen und 
mit den zu planenden Projekten erfolgreich umzusetzen. Dazu 
benötigen wir Ihre Unterstützung. Ihren Arbeitsplatz würden Sie 
in den Gebäuden der Stadtverwaltung Mansfeld, Lutherstraße 9 
einnehmen.

Als Klimamanager (m/w/d) haben Sie bei uns die folgenden Auf-
gaben:
•	 Entwicklung eines Klimaschutzkonzeptes und Umsetzung 

von Klimaschutzprojekten
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Das Amtsblatt der Stadt Mansfeld für die Ortsteile Mansfeld-Lutherstadt, Abberode, Annarode, Biesenrode, Braunschwende, Friesdorf, Großörner, Gorenzen, 
Hermerode, Möllendorf, Molmerswende, Piskaborn, Ritzgerode, Siebigerode und Vatterode erscheint monatlich und liegt kostenlos für alle Haushalte in den Aus-
lagestellen im Erscheinungsgebiet aus.

-	 Herausgeber: Stadt Mansfeld, Lutherstr. 9, 06343 Mansfeld
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Mansfeld und die Bürgermeister der Ortsteile
-	 Redaktion: Hauptamt, Telefon 034782 871-0, Telefax: 034782 871-22
	� Die in Beiträgen von Vereinen und Verbänden geäußerten Meinungen müssen nicht die Meinung der Redaktion widerspiegeln.
	 Die Verantwortlichkeit liegt beim jeweiligen Verfasser.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Informationen

Informationen aus dem Einwohnermeldeamt 
zu Alters- und Ehejubiläen
Nach § 50 Abs. 2 BMG werden Auskünfte aus dem Melderegis-
ter über Altersjubiläen von Einwohnern, ab dem 70. Geburts-
tag, danach jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem  
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag in der  
Tagespresse bekannt gegeben. Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes weitere Ehejubiläum, wobei hier keine automatische  
Veröffentlichung in der Presse erfolgt.

Ab sofort ist es nicht mehr möglich, einer Übermittlungssperre 
getrennt nach Alters- oder Ehejubiläen zu widersprechen.
Es wird daher künftig nur noch eine Übermittlungssperre für  
Alters- und Ehejubiläen geben.
Für bereits bestehende Übermittlungssperren zu Alters- und 
Ehejubiläen heißt dies im Folgenden:

Hatten beide oder ein Ehepartner bisher nur eine Sperre für ein 
Altersjubiläum, so greift diese Sperre jetzt automatisch auch für 
das Ehejubiläum.
Ist einer Datenübermittlung nur für ein Ehejubiläum widerspro-
chen worden, so sind ab sofort auch beide Ehepartner für das 
Altersjubiläum gesperrt.
Wir bitten dies künftig zu beachten.
Das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Alters- 
und Ehejubiläen bleibt davon unberührt.
Eine Übermittlungssperre kann jederzeit schriftlich oder persön-
lich im Einwohnermeldeamt der Stadt Mansfeld beantragt oder 
aufgehoben werden. Kosten entstehen hierfür nicht.
Weitere Übermittlungssperren sind von dieser Änderung nicht 
betroffen.

Mansfeld, im November 2023
Einwohnermeldeamt Stadt Mansfeld
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Beschlusses des 
Haupt- und Finanzausschusses der Stadt 
Mansfeld aus der Sitzung am 20.11.2023
Beschluss-Nr. 31-07/23HF:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Mansfeld beschließt 
die Annahme einer Spende in Höhe von 600,00 € von der Kfz-
Service und Pannenhilfe GmbH Ritzgerode, Einetalstraße 1, 
06343 Mansfeld.
Die Spende ist zweckgebunden für die Renovierung des Ge-
meinschaftsraumes des Ortsteiles Ritzgerode einzusetzen.

Bekanntmachung der 1. Phase der Öffent-
lichkeitsbeteiligung zur Aufstellung eines 
Lärmaktionsplanes (4. Stufe) der Stadt 
Mansfeld
Auf Grundlage der Richtlinie 2002/49/EG (Umgebungslärmricht-
linie) und deren Überführung in nationales Recht (§§ 47 a-f BIm-
SchG) sind in Sachsen-Anhalt die Städte und Gemeinden sowohl 
für die Lärmkartierung von Hauptverkehrsstraßen mit mehr als  
3 Millionen Kfz/Jahr (DTV 8.200 Kfz/Tag) als auch die Aufstellung 
eines Lärmaktionsplanes verpflichtet. Ausgehend vom Zeitpunkt 
der erstmaligen Erstellung und regelmäßigen Fortschreibung der 
Lärmkarten in einem 5jährigen Turnus handelt es sich vorliegend 
um die 4. Stufe (4. Runde). Für die innerhalb des Hoheitsbe-
reichs der Stadt Mansfeld befindlichen Hauptverkehrsstraßen, 
die ein entsprechendes Verkehrsaufkommen aufweisen, wurden 
nach neu vorgegebenen Berechnungsvorschriften strategische 
Lärmkarten ausgefertigt.
Der entsprechende Ergebnisbericht Umgebungslärmkartierung 
Stufe 4 an Hauptverkehrsstraßen in Sachsen-Anhalt in der Stadt 
Mansfeld wird vom 15.12.2023 bis einschließlich 31.01.2024 öf-
fentlich ausgelegt.

Ort der öffentlichen Auslegung:
Stadt Mansfeld, Lutherstraße 9, 06343 Mansfeld / Gebäude 
Bauverwaltung, 1. OG, Zimmer 1

Zeiten der öffentlichen Auslegung:
Dienstags 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstags 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitags 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
und außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Anmeldung un-
ter 034782/87141.

Der Ergebnisbericht ist außerdem auf der Internetseite der Stadt 
Mansfeld unter 
www.mansfeld.eu/Bürgerservice/Bekanntmachungen und auf 
der Internetseite des Landesamtes für Umweltschutz Sach-
sen-Anhalt https://lau.sachsen-anhalt.de/luft-klima-laerm/
immissionsschutz-luftqualitaet-physikalische-einwirkungen/
physikalische-einwirkungen/laerm/laermminderungsplanung/
aktuelles-zur-4stufe-der-laermaktionsplanung/hauptverkehrsst-
rassen-2022 einzusehen. Es ergeht der Hinweis, dass aufgrund 
der geänderten Berechnungsvorschriften der Vergleich mit Er-
gebnissen der vorhergehenden Stufen nicht gegeben ist.
Auf die Ergebnisse der strategischen Lärmkarten aufbauend er-
folgt die Ausfertigung einer Entwurfsfassung für einen Lärmak-
tionsplan. Das Ziel der Planung ist es, die Lärmsituation in der 
Stadt Mansfeld zu ermitteln und zu beurteilen sowie gegebe-
nenfalls Strategien und Maßnahmen zur Lärmminderung bezie-
hungsweise Vorkehrungen zum Schutz identifizierter ruhiger Ge-
biete zu prüfen und festzulegen. Sie haben bis zum 31.01.2024 
die Möglichkeit schriftlich – entweder postalisch an Stadt Mans-
feld, Lutherstraße 9, 06343 Mansfeld oder per E-Mail an info@
mansfeld.eu - Stellung zu den Lärmkartierungsergebnissen zu 
nehmen sowie Hinweise und Anregungen zur Lärmaktionspla-
nung zu geben. Die Mitteilungen werden ausgewertet und bei 
der Planentwurfserstellung mit einbezogen. Im Rahmen einer 
2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung erhalten Sie wiederum 
die Gelegenheit sich zum ausgefertigten Entwurf des Lärmakti-
onsplanes zu äußern. Die Termine der 2. Phase der Öffentlich-
keitsbeteiligung werden in einer gesonderten Bekanntmachung 
mitgeteilt.
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Strategische Lärmkarte der 4. Runde

gemäß Richtlinie 2002/49/EG

Berechnungsgrundlage: BUB 2021

Berechnungshöhe: 4,00 m

Berechnungsraster: 10 m x 10 m

Gebäudemodell: EBA 2021, ALKIS

Geländemodell: DGM1, LVermGeo LSA, 2021

Quelle: Landesamt für Umweltschutz

            © GeoBasis-DE/ LVermGeo LSA

Berlin, im August 2022

im Auftrag der Stadt Mansfeld

Koordinatensystem:

ETRS89 UTM-Zone 32

Zeichenerklärung

Gemeindegrenze

Flurstückgrenzen

Gebäude

Straße > 3 Mio. Kfz/Jahr

Lärmschutzwand

Brücke

Stadt Mansfeld

Pegelbereich

LDEN

ab 55 bis 59 dB(A)

ab 60 bis 64 dB(A)

ab 65 bis 69 dB(A)

ab 70 bis 74 dB(A)

ab 75 dB(A)

Planinhalt: LDEN - Hauptverkehrsstraßen

in Sachsen-Anhalt mit über 3 Mio. Kfz/Jahr
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Strategische Lärmkarte der 4. Runde

gemäß Richtlinie 2002/49/EG

Berechnungsgrundlage: BUB 2021

Berechnungshöhe: 4,00 m

Berechnungsraster: 10 m x 10 m

Gebäudemodell: EBA 2021, ALKIS

Geländemodell: DGM1, LVermGeo LSA, 2021

Quelle: Landesamt für Umweltschutz

            © GeoBasis-DE/ LVermGeo LSA

Berlin, im August 2022

im Auftrag der Stadt Mansfeld

Koordinatensystem:

ETRS89 UTM-Zone 32

Zeichenerklärung

Gemeindegrenze

Flurstückgrenzen

Gebäude

Straße > 3 Mio. Kfz/Jahr

Lärmschutzwand

Brücke

Stadt Mansfeld

Pegelbereich

LNight

ab 45 bis 49 dB(A)

ab 50 bis 54 dB(A)

ab 55 bis 59 dB(A)

ab 60 bis 64 dB(A)

ab 65 bis 69 dB(A)

ab 70 dB(A)

Planinhalt: LNight - Hauptverkehrsstraßen

in Sachsen-Anhalt mit über 3 Mio. Kfz/Jahr
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4-Raum-Wohnung

im OT Annarode
ab sofort zu vermieten
Lage: Försterberg 1
Gewerbefläche 116 m²
Geschoss: DG
Kaltmiete: 350,00 €
Betriebskostenvorauszahlung: 
150,00 €
Warmmiete: 500,00 €
Kaution: 700,00 €

2-Raum-Wohnung

im OT Großörner
ab 01.02.2024
Lage: Am Wehr 11
Gewerbefläche 58,30 m²
Geschoss: DG
Kaltmiete: 230,00 €
Betriebskostenvorauszahlung: 
150,00 €
Warmmiete: 380,00 €
Kaution: 690,00 €

Gaststätte „Zum Sportlerheim“

im OT Großörner
nutzbar z. B. für Restaurant, Catering, Tagesfahrten, Hoch-
zeiten, Seminare
ab 01.02.2024
Lage: Am Wehr 11
Gewerbefläche 108 m²
Geschoss: 1. OG
Kaltmiete: 250,00 €
Betriebskostenvorauszah-
lung: 300,00 €
Warmmiete: 550,00 €
Kaution: 750,00 €

Nachruf

Wir nehmen traurig Abschied von Frau

Kathrin Trümpler
Während ihres langjährigen Engagements als Schiedsper-
son der Stadt Mansfeld hat sie die Wertschätzung und das 

Vertrauen vieler Bürgerinnen und Bürger gewonnen.

Ihren kompetenten Rat und ihr stets freundliches und aus-
gleichendes Wesen werden wir sehr vermissen.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie.

Bürgermeister und Stadtrat
der Stadt Mansfeld

Ortsbürgermeisterin und 
Ortschaftsrat
des Ortsteils Mansfeld

Freie Mietwohnungen und  
Gewerbemieträume der Stadt Mansfeld

Öffnungszeiten
Dienstag 9:00 - 12:00 & 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 & 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Postanschrift Ansprechpartner
Stadt Mansfeld Herr Reise
Gebäudemanagement 034782 871-39
Lutherstraße 9 Frau Kober-Tillmann
06343 Mansfeld 034782 871-40
E-Mailadresse: bauamt@mansfeld.eu, Fax 034781 871-28, 
Mobil 0171 6724245

Gaststätte „Deutsches Haus“

im OT Vatterode
nutzbar z. B. für Restaurant, Märkte, Börsen, Hochzeiten, 
Seminare
ab sofort zu vermieten
Lage: Dorfstraße Vatterode 10
Gewerbefläche 299 m²
Geschoss: EG und 1. OG
Kaltmiete: 150,00 €
Betriebskostenvorauszahlung: 
80,00 €
Warmmiete: 230,00 €
Kaution: 450,00 €

2-Raum-Wohnung

im OT Vatterode
ab sofort zu vermieten
Lage: Dorfstraße Vatterode 10
Gewerbefläche 66,5 m²
Geschoss: 1. OG links
Kaltmiete: 180,00 €
Betriebskostenvorauszahlung: 
50,00 €
Warmmiete: 230,00 €
Kaution: 360,00 €

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 12. Januar 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge
Dienstag, der 19. Dezember 2023

Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch, der 3. Januar 2024, 9.00 Uhr
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Gratulationen

Ortsteil Mansfeld
am 23.12. Frau Alina Selent zum 100. Geburtstag
am 11.12. Frau Gerda Dickert zum 95. Geburtstag
am 11.12. Herr Hans-Dieter Weber zum 85. Geburtstag
am 26.12 Frau Ilse Bösel zum 90. Geburtstag
am 31.12. Frau Helga Asmus zum 85. Geburtstag

Ortsteil Großörner
am 14.12. Frau Gertrud Michalak zum 90. Geburtstag

Vereine und Verbände informieren

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren

Gelungener Auftakt in die 5. Jahreszeit  
und Martinsumzug!

Am Samstag, den 11.11. um 
11:11 Uhr war es endlich so 
weit. Der MKC startete mit 
buntem Bühnenprogramm und 
reichlich guter Laune in die  
69. Session. Trotz des regneri-
schen Wetters waren viele 
Mansfelder unterwegs und lie-
ßen es sich nicht nehmen das 
lustige Treiben zu besuchen. 
Auch das Rathaus war geöff-
net. So konnte man zum Bei-
spiel das Büro des Bürger-
meisters oder das Standesamt 
in Augenschein nehmen. Beim 
Malen und Basteln konnten 
sich die Kleinsten ausprobie-
ren.

Nach Einbruch der Dunkelheit und bei besserem Wetter star-
tete der Martinsumzug, angeführt vom Spielmannszug Großör-
ner, durch Mansfeld. Viele Fackeln und Laternen zogen von der 
Spangenberghalle zur Feuerwehr Mansfeld. Ein Zwischenstopp 
in der Kirche St.Georg konnte gemacht werden und dann ging 
es weiter ans gemütliche Lagerfeuer.
Ein ereignisreicher Tag fand nun seinen Ausklang.
Vielen Dank an alle Helfer und an alle Beteiligte für die Ausge-
staltung eines wunderschönes Tages in Mansfeld.

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2816

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Künstlerische Aktivitäten  
an der Sekundarschule Mansfeld
In der Sekundarschule Mans-
feld lernen momentan 265 
Schüler. Einige davon sind be-
sonders künstlerisch aktiv und 
gestalten in der Kunst AG ihre 
Schule und Umgebung mit. 
Am Freitag, den 10.11.2023 
fand eine kleine Dankeschön-
runde in der Sekundarschule 
für die Schüler statt. Sie halfen 
bei der Containergestaltung in 
Siebigerode unter dem Projekt 
„Glück auf Wohin?“ mit. Außer-
dem ziehren selbst gestaltete 
Kunstwerke die Wände und 
Flure der Sekundarschule, was 
von Kunstlehrerin Frau Hesse und Schulleiter Herr Popp sehr 
begrüßt wird.
Als Dankeschön konnten die Schüler an diesem Tag mit den 
Künstlern Kerstin Ziegner und Chris Fiedler in einem Workshop 
ihr Können beim Airbrush und Graffiti zeigen.

Finanzspritze für Grundschulen
Der AZV Wipper-Schlenze feierte in diesem Jahr sein 30-jähri-
ges Verbandsjubiläum. Von seinen Gästen erbat er sich keine 
Geschenke, sondern eine Geldspende. 3.000 € wurden so ge-
sammelt, die unter den 6 Mitgliedskommunen gerecht aufge-
teilt werden sollten. Die Vertreter in der Verbandsversammlung 
beschlossen dieses Geld an die Grundschulen der Kommunen 
zu verteilen. So freuten sich die Grundschule Mansfeld und die 
Grundschule Großörner über den überraschenden Geldsegen.
Stephan Sterzik, Geschäftsführer des AZV Wipper-Schlenze, 
übergab so jeweils 250,00 € an die Fördervereine der Grund-
schulen.

Verschiedenes

Frau Edel, Lehrerin und Vorsitzende des Fördervereins der 
Grundschule Mansfeld, erzählte das gerade eine Schülerküche 
in der Schule errichtet wird und das Geld für die noch benötig-
ten Kleinteile wie Messer, Teller, Schüsseln und Töpfe verwendet 
werden soll.
Auch Frau Chemnitz, Vorsitzende des Fördervereins der Grund-
schule Großörner, und Schulleiterin Frau Schmidt sind begeis-
tert und geben an, ein neues Gerätehaus für den Schulgarten 
und neues Hofspielzeug, anschaffen zu wollen.
Zum Termin außerdem anwesend war Herr Koch, Bürgermeister 
von Mansfeld. Auch er freute sich für die beiden Schulen und 
sprach Herrn Sterzik seinen Dank aus.

Neubau von betreuten Wohnungen  
und einer Tagespflege in Mansfeld
In der Sangerhäuser Straße in Mansfeld ensteht in unmittelbarer 
Nähe zum Johanniterhaus ein 2-geschossiger Neubau, welcher 
19 betreute Wohnungen und eine Tagespflege mit rund 15-18 
Plätzen für Tagespflegegäste beinhalten soll. Die Wohnungen 
werden mit einem barrierefreien Bad, einer Einbauküche, einem 
Schlafraum und einem Wohnzimmer ausgestattet sein und zwi-
schen 54 m2 und 62 m2 Wohnfläche betragen. Die Baumaßnah-
men sind in vollem Gange, erklärte das Planungsbüro, so dass 
mit einer voraussichtlichen Fertigstellung Ende 2024 zu rechnen 
ist.
Für Mansfeld stellt diese Erweiterung des Angebotes für pflege-
bedürftige und ältere Menschen einen großen Mehrwert dar und 
bietet so vielen Menschen die Möglichkeit in ihrer gewohnten 
Umgebung zu bleiben.
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sondere die Region Mansfeld-Südharz, zählt zu den regionalen 
Zentren der Unruhen, die im Frühjahr 1525 weite Teile des heuti-
gen Deutschlands und Österreich erfassten und die bis heute als 
„Deutscher Bauernkrieg“ im öffentlichen Bewusstsein präsent 
sind. Das Land Sachsen-Anhalt und der Landkreis Mansfeld-
Südharz greifen gemeinsam die historischen Ereignisse mit ei-
nem vielfältigen Veranstaltungsprogramm in der Region auf.
„Gerechtigkeyt 1525“ heißt das Leitwort für das Gedenken an 
die historischen Ereignisse im heutigen Sachsen-Anhalt. Unter 
diesem soll die Bearbeitung historischer Themen mit aktuellen 
Fragen nach Gerechtigkeit, individueller Freiheit, Toleranz und 
Mitbestimmung verknüpft werden.
Kommende Höhepunkte im Rahmen von „Gerechtigkeyt. Tho-
mas Müntzer & 500 Jahre Bauernkrieg“:
31. Mai 2024 bis 06. Januar 2026: „1525! Aufstand für Gerech-
tigkeyt“ – Ausstellung der LutherMuseen in Luthers Sterbehaus 
in Eisleben und in Luthers Elternhaus in Mansfeld im Rahmen 
der dezentralen Landesausstellung Sachsen-Anhalt
28. – 30. Juni 2024: Mittelaltermarkt auf Schloss Mansfeld
Um den 13. Juli 2024: Veranstaltung in Allstedt rund um den 
500. Jahrestag Müntzers Fürstenpredigt
24. November 2024 bis 02. März 2025: „Frührenaissance: Mit-
teldeutschland am Vorabend des Bauernkriegs“ – Ausstellung 
der Kulturstiftung Sachsen-Anhalt im Kunstmuseum Moritzburg 
Halle (Saale) im Rahmen der dezentralen Landesausstellung 
Sachsen-Anhalt
Herbst 2024: „Frauen der Reformation“ auf Schloss Stolberg

Quelle SEG

Die Kirchengemeinde  
St. Georg zu Siebigerode sagt Danke
Wir, als Kirchengemeinde bedanken uns bei allen, die dazu beige-
tragen haben, dass das Projekt Restaurierung der Kirchenfens-
ter in Siebigerode gestartet werden konnte. Erst durch die Spen-
denbereitschaft vieler Bürger des Ortes, aber auch durch eine 
anonyme Spende und viele, 
die sich aus der Ferne Siebi-
gerode verbunden fühlen, war 
dieses möglich. Durch eine 
großzügige Spende der Jagd-
genossenschaft Siebigerode 
ist es möglich geworden, im 
nächsten Jahr zwei weitere 
Fenster zur Restaurierung in 
Auftrag zu geben. Das ist für 
uns ein großer Schritt. Finan-
ziell unterstützt hat uns auch 
der Regionalbeirat der Kirche 
Mansfelder Land. Vielen Dank 
dafür. In unserer Kirche sind 
dann noch zwei Fenster zu 
restaurieren und diverse Fol-
gearbeite noch zu erledigen. 
Auch die Fensterleibungen 
und Fensterbänke bedürfen 
in diesem Zusammenhang 
einer Erneuerung. Die Kirchengemeinde ist deshalb weiter auf 
Hilfe angewiesen. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns weiterhin mit Ihren 
Spenden unterstützen. Jeder Euro ist willkommen.
Bankverbindung für Spenden / Kirche KKA Sangerhausen
BIC: NOLADE21EIL
IBAN: DE77 8005 5008 0390 1081 70
Kreissparkasse Sangerhausen Verwendungszweck: Kirchen-
fenster Siebigerode
Allen Spendern vielen Dank.

Die Kirchengemeinde Siebigerode

Natürlich gibt es aufgrund der Bauarbeiten im Bereich der San-
gerhäuser Straße auch Einschränkungen, um diese aber so klein 
wie möglich zu halten und die Bauzeit auf ein Minimum zu ver-
kürzen, wird das Gebäude in einer nachhaltigen Holztafelweise 
gebaut.
Zum Termin auf der Baustelle anwesend waren das Planungs-
büro Beinhoff + Rieks GbR, Frau Heisig, Einrichtungsleiterin des 
Johanniterhauses Mansfeld und Bürgermeister Andreas Koch.

Ein Bus für Gerechtigkeyt!
Am 20. November 2023 übergab die Verkehrsgesellschaft Süd-
harz mbH (VGS) symbolisch den Bus für das Bauernkriegs-
gedenken in Sachsen-Anhalt an Landrat André Schröder und 
Diana zur Horst-Schuster, Geschäftsführerin der Standortent-
wicklungsgesellschaft Mansfeld-Südharz mbH (SEG). Das bei 
der SEG angesiedelte Projektbüro Bauernkriegsgedenken hat 
dabei die Planung der Werbemaßnahme übernommen.

Der Bus lockt zu Veranstaltungen!
In den Farben des Gedenkens fällt der vollständig beklebte Bus 
im Verkehr auf. Ziel ist es das Kunst- und Kulturprogramm und 
die Veranstaltungen der nächsten zwei Jahre rund um „Gerech-
tigkeyt. Thomas Müntzer und 500 Jahre Bauernkrieg“ sowohl im 
Landkreis Mansfeld-Südharz als auch für ganz Sachsen-Anhalt 
hinaus bekannt zu machen. Der Bus fährt unter anderem durch 
Sangerhausen, Hettstedt und Eisleben, aber auch durch Halle 
(Saale), Aschersleben und Harzgerode.
Der Bus wird bis 2025 fahren. Ab 2024 kommt eine Triebkopfbe-
klebung an einem Abellio hinzu. Der Zug deckt dann u.a. Stre-
cken bis Kassel oder Erfurt ab.
Das Gebiet des heutigen Bundeslandes Sachsen-Anhalt, insbe-
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